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1.         Versorgung am William Beaumont Army Medical Center (WBAMC)
Das WBAMC wurde 1972 - 1973 errichtet. Es ist eines der grösseren medizinischen Zentren der amerikanischen Streitkräfte und hat einen Einzugsbereich über ganz Südwest USA (Arizona, New Mexico, West Texas).  Fast alle medizinischen Fachrichtungen werden durch das WBAMC abgedeckt.  Diese fachärztlichen Behandlungen werden durch jeweilige “Clinics” (fachärztliche Untersuchungsstellen) durchgeführt. Daneben verfügt das WBAMC über 208 Betten zur stationären Behandlung. Das WBAMC ist verantwortlich für die Versorgung von aktiven Angehörigen der Streitkräfte und deren Familien, pensionierten Soldaten und deren Angehörige, Insassen der Bundesgefängnisse und Indianern der naheliegenden Reservationen.  An einem Durchschnittstag werden etwa 1200 ambulante Patienten behandelt und ca. 20 operative Eingriffe vorgenommen.

1.1         Einige Hinweise für deutsche Soldaten und Angehörige, die am
              WBAMC behandelt werden sollen.

Eine fachärztliche Behandlung kann nur nach Terminabsprache und mit Überweisung erfolgen.    Die Überweisungen werden bei Soldaten durch die Troop Clinic, bei Angehörigen durch die Primary Adult Care ausgestellt.


Aufgrund der Festlegung von Prioritäten bei der Terminvergabe, wobei die aktiven Soldaten Vorrang haben, muß bei Zivilpersonen mit zum Teil erheblichen Wartezeiten gerechnet werden.  Manche Clinics nehmen aufgrund von Überlastung vorübergehend oder auf Dauer nur aktive Soldaten an, so daß 
im Einzelfall Angehörige auf zivile Ärzte ausweichen müssen.Notfälle werden in der Regel in der Notfallaufnahme (Emergency Room) zuerst gesehen.

Von hier werden die Patienten der entsprechenden Fachklinik notfallmäßig vorgestellt, was in der Regel bei Soldaten und Angehörigen reibungslos klappt.


Aufgrund der hohen Behandlungszahlen und der großen Fluktuation an Ärzten, die sich in der Weiterbildung befinden, kann man bei wiederholten Vorstellungen in einer Fachklinik nicht davon ausgehen, vom selben Arzt erneut gesehen zu werden. Es hat sich in den letzten Jahren jedoch gezeigt, daß Patienten mit komplizierten und länger dauernden Erkrankungen möglichst doch vom selben Arzt weiter betreut werden. Hierauf besteht allerdings kein Anspruch.


Das Mitbringen von Kindern in die einzelnen Abteilungen ist aus Hygienegründen untersagt und nur zur Behandlung der Kinder selbst erlaubt. Es empfiehlt sich, für die Zeit eines Termines einen Babysitter in Anspruch zu nehmen 

1.2        Patient Appointment Reminder System
Das WBAMC hat das PARS System. Es handelt sich hierbei um ein       
  

  automatisches, telefonisches Anrufsystem,

             das Patienten, die einen Arzttermin im WBAMC haben, 2 Tage vor diesem         

             Termin zuhause anruft. Dies erfolgt an Wochentagen zwischen 17.30 und 

             20.30 Uhr, am Wochenende zwischen 16.30 unsd 17.30.

 Zur Ueberpruefung, dass der richtige Patient vom PARS angewaehlt wurde, hat dieser die 

Social Security Number (SSN) einzugeben. Hierbei handelt es sich um die Nummer, die auf der WBAMC Medical Card steht. Diese kann von der SSN 

              abweichen. Der Patient kann durch Tastendruck den Arzttermin bestaetigen oder

              absagen.

              Das PARS wird fuer alle Abteilungen verwendet.

2.          Richtlinien für Soldaten

2.1        Grundsätzliches

Soldaten werden aufgrund vertraglicher Vereinbarungen zwischen den USA und der Bundesrepublik Deutschland am Standort El Paso ausschließlich durch die Sanitätseinrichtungen der US Army behandelt. Die Behandlung erfolgt primär in der Consolidated Troop Medical Clinic (CTMC) in Fort Bliss. Dort ist ein deutscher SanTrp zur Unterstützung der Amerikaner tätig, der administrativ die deutschen Soldaten betreut.

Fachärztliche Betreuung erfolgt ausschließlich durch Überweisung ans WBAMC.

2.2
Verhalten der Soldaten bei Erkrankung im Bereich El Paso


Unteroffiziere und Offiziere haben die Möglichkeit der telefonischen Terminabsprache unter App. 3088 oder 4341 beim amerikanischen Arzt in der Troop Clinic. Mannschaftsdienstgrade müssen persönlich erscheinen, hier gilt das Verfahren “ first come - first serve “


Krankenmeldezeiten: 6.15 - 7.30Uhr bei den amerikanischen Ärzten

Die Krankenmeldezeiten sind unbedingt einzuhalten, da außerhalb dieser Zeiten von den amerikanischen Ärzten nur noch Notfälle angenommen werden.


Sprechzeiten deutscher SanOffz Arzt:


Der SanOffz Arzt ist in erster Linie Lehrgangsteilnehmer im WBAMC. 
Ausserhalb dieses Lehrgangs ist er jedoch fuer besondere Untersuchungen (z.B. BA 90/5 Weiterverpflichtung) und bei spezifischen Problemfaellen ansprechbar.

Die Terminabsprache erfolgt ausschließlich über den LwSanTrp.


Facharztuntersuchungen:

Die notwendige Überweisung wird entweder durch den amerikanischen Arzt oder durch den deutschen SanOffz Arzt veranlaßt. Die Terminabsprache erfolgt von der Troop-Clinic aus.

Ohne Überweisung und Terminabsprache erfolgt keine Behandlung.


Stationärer Krankenhausaufenthalt:

Bei stationärer Aufnahme in das WBAMC, ist Station, Aufnahmegrund und Aufenthaltsdauer an LwSanTrp zu melden. Die Angaben werden für die administrative Bearbeitung (G-Kartei) benötigt.

Die vom Krankenhaus erstellte Rechnung, wird durch den LwSanTrp nach Erhalt, auf den Betrag des aktuellen Verpflegungssatzes abgeändert.


Medikamentenversorgung:

Ausschließlich über die Pharmacy des WBAMC und deren Ausgabestellen.

Öffnungszeiten Pharmacies: Troop Clinic:             allgemeine Dienstzeit

                                                    WBAMC:             Mo.-Fr.:       8.00 - 18.00

                                                                                 Sa.               9.00 - 17.00

                                                                                 Feiertage, wie samstags

Ähnlich wie bei deutschen Bundeswehrapotheken kann es zu einem unangekündigtem Wechsel der Handelspräparate bei gleichen Inhaltsstoffen kommen.

Deutsche Soldaten, die ein in den USA nicht erhältliches Medikament als Dauermedikation benötigen und bei denen ausnahmsweise ein Wechsel auf ein amerikanisches Präparat aus ärztlicher Sicht nicht angeraten erscheint, haben sich spätestens sechs Wochen vor Auslaufen ihres Medikamentenvorrates beim LwSanTrp zu melden, da Bestellung und Lieferung eines deutschen Präparates erfahrungsgemäß mehrere Wochen in Anspruch nehmen. In der Regel wird jedoch ein Wechsel auf ein amerikanisches Präparat angestrebt.

2.3
Zahnbehandlung
Dental-Clinic Nr. 3; Bldg. 2954 (Carrington Rd)

Krankenmeldezeiten:
07.00 - 08.30 Uhr


12.00 - 12.45 Uhr

Check - up: 
Montags bis Mittwochs      
12:00 – 15:00 Uhr


Dienstag und Mittwochs 
08:00 – 11:00 Uhr


Donnerstags


12:00 – 14:30 Uhr




In Notfällen kann man sich nach 16.00 Uhr und an den Wochenenden an die Emergency im WBAMC wenden.

3.
Außerhalb der allgemeinen Dienstzeit
Soldaten stellen sich nach Dienst, am Wochenende und an Feiertagen ausschließlich in der Emergency Clinic im WBAMC vor. Am nächstfolgenden Arbeitstag informieren sie den LwSanTrp über die erfolgte Behandlung, damit die administrativen Angelegenheiten durchgeführt werden können.

4.
Checkliste -Notfälle Soldaten-


Soldat ist im Privatwagen transportfähig:

-
während der Dienstzeit : 
Troop Clinic, Fort Bliss

-
außerhalb der Dienstzeit : 
Emergency, WBAMC




Transport hat eigenständig zu erfolgen.


Soldat ist nicht im Privatwagen transportfähig:

-
während der Dienstzeit: 
Emergency, WBAMC

-
außerhalb der Dienstzeit:

Emergency, WBAMC


Soldat befindet sich in Lebensgefahr:

-
Emergency, WBAMC

-
allgemeiner Notruf (911)


Inanspruchnahme ziviler Ärzte ist auf absolute Notfälle beschränkt.

5.
Verhalten der Soldaten bei Erkrankung außerhalb von El Paso

5.1
Während des Kommandierungs-/Versetzungszeitraumes


Innerhalb der USA

Alle Soldaten haben mit der ID - Card Anspruch auf unentgeltliche truppenärztliche Versorgung in Sanitätseinrichtungen der US Streitkräfte.

In Notfällen kann jedes erreichbare Krankenhaus in Anspruch genommen werden. Die entstehenden Kosten müssen verauslagt werden und können nach der Rückkehr in El Paso auf Antrag im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen erstattet werden.


Außerhalb der USA

Es kann in Notfällen jedes erreichbare Krankenhaus oder jeder erreichbare Arzt aufgesucht werden, die entstehenden Kosten müssen verauslagt werden und können auf Antrag im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen erstattet werden. Da je nach landesüblichen Kosten ein Übersteigen des erstattungsfähigen Betrages nicht auszuschließen ist, empfiehlt sich der Abschluß einer Reise- oder Restkostenversicherung.


Reisen in die Bundesrepublik Deutschland

Bei Erkrankung während Heimaturlaub oder Dienstreisen in der Bundesrepublik Deutschland ist der nächstgelegene Standortarzt aufzusuchen.

5.2
Vor oder nach Kommandierungs-/Versetzungszeitraum
Es wird darauf hingewiesen, daß außerhalb des Kommandierungs-/ Versetzungszeitraumes kein Anspruch auf Versorgung durch die US Streitkräfte besteht.

Bei Erkrankung ist der nächstgelegene Arzt oder das nächstgelegene Krankenhaus aufzusuchen. Die entstehenden Kosten sind zu verauslagen und können auf Antrag im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen erstattet werden.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß der erstattungsfähige Betrag sich hier nach den Bestimmungen “Inland” richtet und in der Regel deutlich unter den tatsächlichen Kosten bleibt. Aus diesem Grund wird bei Reisen vor oder nach dem dienstlichen Aufenthalt dringend ein ausreichender Versicherungsschutz empfohlen.

5.3
Erstattung von Kosten
Soldaten haben Anspruch auf Heilfürsorge.

Näheres bestimmt die ZDv 60/7 in dem

-
Kapitel 12



Behandlung während eines dienstlich“angeordneten Aufenthalts im 



Ausland”


und


-
Kapitel13



Behandlung während eines “privaten Aufenthalts im Ausland“

6.
Richtlinien für Angehörige



Im William Beaumont Army Medical Center (WBAMC):

Aufgrund vertraglicher Vereinbarungen zwischen den USA und der Bundesrepublik Deutschland erhalten Angehörige in Einrichtungen der US Streitkräfte ambulante medizinische Versorgung unentgeltlich. Kommt es zu     einem stationären Aufenthalt, so muss ein Verpflegungssatz gezahlt werden. 

Bei der Behandlung wird die ID-, und Medical Card benötigt.



Eine zahnärztliche Versorgung wird nicht gewährleistet.


Bei Erkrankungen werden die erwachsenen Angehörigen grundsätzlich zuerst durch die Primary Adult Care betreut. Die Vorstellung erfolgt nur mit vorheriger Terminabsprache ,Tel.680-7600. Mit Wartezeiten muß gerechnet werden.

Die Fachärzte sind in den jeweiligen Fachkliniken tätig. Sie können in der Regel nur mit Termin und Überweisung aufgesucht werden. Die Überweisung wird durch die Primary Adult Care erstellt.

In besonderen Faellen kann ein SanDstgrd als Dolmetscher bei Untersuchungen und Behandlungen anwesend sein, wenn sich dies mit dem allgemeinen Dienstbetrieb zeitlich vereinbaren läßt

Aufgrund des Vorranges der aktiven Soldaten muß mit Wartezeiten bei der Terminvergabe gerechnet werden, die im Einzelfall erheblich sein können. Einzelne wenige Fachkliniken nehmen wegen der Überlastung vorübergehend oder auf Dauer nur aktive Soldaten zur Behandlung an. In diesen Fällen muß auf zivile Fachärzte ausgewichen werden.


Gynäkologische Untersuchungen werden in der OB - GYN-Clinic durchgeführt.


Terminvergabe erfolgt ebenfalls unter der Nr. 680-7600.

Die Befundakten der Familienangehörigen werden im WBAMC geführt und müssen dort vor der Rückreise vom Patienten abgeholt werden.

6.1
Behandlung von Kindern und Jugendlichen

Bei der Behandlung von Kindern und Jugendlichen sind einige Punkte erwähnenswert:

Die Vorsorgeuntersuchungen ( U1 - U5 ) von Neugeborenen, Säuglingen und Kleinkindern erfolgt in der Well-Baby-Clinic, WBAMC.

Vorsorgeuntersuchungen ( U6 - U9 ) älterer Kinder werden als physicals in der Pediatric Clinic durchgeführt.

Die Behandlung von Kindern im Alter von 12 - 17 Jahren erfolgt in der 

Adolescent Clinic, WBAMC.

Diese Kliniken können im Normalfall nur nach Terminabsprache (680-7600) aufgesucht werden. Bei Notfällen und akuten Erkrankungen erfolgt die Behandlung im Emergency- Room.

Bei Kindern mit Verdacht auf Infektionskrankheiten sollte die Pediatric Clinic nicht betreten werden. Die Kinder werden außerhalb der Kinderklinik vom Fachpersonal gesehen, um eine Ausbreitung von Infektionskrankheiten unter den Patienten der Kinderklinik zu vermeiden. 


Impfungen für Kinder werden in der Pediatric Immunization nach Terminvereinbarung (680-7600) durchgeführt. Es ist zu beachten, daß ohne Impfungen nach dem amerikanischen Impfschema der Besuch eines amerikanischen Kindergartens oder einer amerikanischen Schule nicht möglich ist. Aktuelle internationale / deutsche Impfbücher sind mitzubringen. Informationen über notwendige Impfungen und eventuelle Nebenwirkungen erteilen gerne die amerikanischen Ärzte bei der Pediatric Immunization.


Es wird empfohlen, bei diesen Gelegenheiten auch die notwendigen Impfungen durchführen zu     lassen.

6.2
Behandlung bei zivilen Ärzten/Kliniken

Familienangehörige, sind nicht verpflichtet militärische Einrichtungen in Anspruch zu nehmen, da sie nach wie vor freie Arztwahl haben.

Bei Inanspruchnahme von zivilen Einrichtungen müssen die anfallenden Kosten 

verauslagt werden und können auf Antrag im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen (Beihilfe) erstattet werden.


Wichtiger Hinweis:

Der Beihilfeanspruch nach den Beihilfevorschriften bleibt bestehen. Es wird jedoch dringend angeraten, die abgeschlossenen privaten Krankenversicherungen (Restkostenversicherungen) aufrechtzuerhalten, um eventuell anfallende Kosten im zivilen Bereich voll erstattet zu bekommen.


Verordnete Medikamente können kostenfrei -soweit verfügbar-, in der Pharmacy des WBAMC empfangen werden.Dies gilt auch, wenn die Verordnung durch eine zivile Einrichtung erfolgte. Gegebenenfalls wird bei gleicher Wirksubstanz auf ein anderes Handelspräparat ausgewichen.

6.3
Checkliste -Notfälle Angehörige-


Patient ist im Privatwagen transportfähig

Pediatric-Clinic - bei akuten Erkrankungen von Kindern

Emergency - bei akuten lebensbedrohlichen Erkrankungen von Kindern


Emergency, WBAMC - bei akuten Erkrankungen von Erwachsenen


Patient ist nicht im Privatwagen transportfähig

Anforderung einer Ambulanz über Emergency


Bei Lebensgefahr

Emergency WBAMC oder allgemeiner Notruf (911)

6.6
Behandlung von Angehörigen außerhalb von El Paso


Innerhalb der USA erhalten Angehörige bei Vorlage der ID-Card in Einrichtungen der US Streitkräfte unentgeltliche ambulante Versorgung, wie am WBAMC in El Paso. Es kann auch ein ziviler Arzt oder ein ziviles Krankenhaus in Anspruch genommen werden.

Anfallende Kosten müssen verauslagt werden und können auf Antrag im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen (Beihilfe) erstattet werden.


Bei Erkrankungen außerhalb der USA, auch in der Bundesrepublik Deutschland, müssen die entstehenden Kosten verauslagt werden und können im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen erstattet werden. Außerhalb der Bundesrepublik Deutschland können die tatsächlichen Kosten den beihilfefähigen Betrag durchaus übersteigen. Um eine finanzielle Belastung durch nichtbeihilfefähige Kosten zu vermeiden, wird eine Restkostenversicherung empfohlen.

6.7
Erstattung von Kosten

Antragsformulare auf Beihilfe können bei der BwVerwSt USA/CA -Außenstelle Fort Bliss- (Geb.512B) empfangen werden. Von Soldaten, die ins Ausland versetzt oder kommandiert sind, werden Anträge auf Beihilfe von dieser Stelle angenommen und zur Berechnung und Festsetzung der Beihilfe an die BwVerwSt USA/CA, Washington, D.C., weitergeleitet.


Aenderungen von Krankmeldezeiten, Oeffnungszeiten, Telefonnummern usw. seitens der amerikanischen medizinischen Einrichtungen sind haeufig und werden uns nicht automatisch mitgeteilt. Daher sind wir auch auf Ihre Mitarbeit angewiesen, falls Sie Aenderungen gegenueber dieser Info-Schrift feststellen.


Auch positive oder negative Erfahrungen von Angehoerigen helfen entsprechende Informationen an Andere weitergeben zu koennen.


Bei auftretenden Problemen oder Schwierigkeiten haben Sie die Möglichkeit sich vertrauensvoll an den LwSanTrp oder (ueber den LwSan Trp) an den zur Weiterbildung am WBAMC befindlichen deutschen SanOffz Arzt zu wenden.

Dieses Merkblatt ersetzt das Merkblatt vom 15. Juli 2002.


Im Auftrag


HFw(w) Keyser


SanFw u. SanTrpFhr

7.
Wichtige Telefonnummern

LwSanTrp/DtLwKdo USA
568 – 1484

    
568 – 4905


Terminvereinbarungen CTMC
568 – 3088



568 – 4341

Terminvereinbarungen WBAMC
680 – 7600

WBAMC Emergency
569 - 2209

WBAMC Ambulance
569 - 2331 

Allgemeiner Notruf (Polizei, Feuerwehr)
9 1 1

LwSanTrp – Notfallpager 
569 – 1277

- nach Aufforderung PagerNr. 3542 und nach erneuter Aufforderung eigene Rufnummer eingeben. Sie werden dann schnellstmöglich zurückgerufen.                                                                   




